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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 11.07. - 20.07.2025

Di, 15.07.2025 Sommerfest Senioren
Veranstalter:  Seniorengemeinschaft
Veranstaltungsort: Heggelinhaus 

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des  
Gemeinderates vom 07.07.2025

TOP 1 Informationen durch den Bürgermeister

100 Jahre TSV Warthausen - Ausstellung
Bürgermeister Jautz unterrichtete das Gremium über die Eröff-
nung der Bildergalerie am Samstag, 28.06.2025 im Sitzungssaal 
des Rathauses sowie der Ausstellung anlässlich des 100jährigen 
Bestehens des TSV Warthausen. Gleichzeitig lädt er alle Bürge-
rinnen und Bürger sowie alle Interessierten ein, die Ausstellung 
während der Öffnungszeiten im Rathaus zu besuchen. Die Aus-
stellung ist bis Ende September 2025 aufgebaut und kann bis zu 
diesem Zeitpunkt besichtigt werden. Ein weiteres Highlight zur 
100 Jahr Feier wird das Jubiläums- und Sportwochenende vom 
19.- 21.09.2025 auf dem Sportplatzgelände in Warthausen sein. 
Ein Termin, den man sich unbedingt vormerken sollte.

Ausgleichstock 2025
Der Landkreis Biberach profitiert im Jahr 2025 von Zuweisun-
gen aus dem Ausgleichstock in Höhe von 5,44 Millionen Euro. 
Mit Hilfe der Zuweisungen aus dem Ausgleichstock des Landes 
Baden-Württemberg können 20 Städte und Gemeinden im Kreis 
ihre Investitionsmaßnahmen umsetzen. Der Ausgleichstock soll 
finanzschwachen Kommunen helfen, ihre Investitionen zu finan-
zieren. Die Verteilung der Mittel wurde bereits in der Presse sowie 
im Mitteilungsblatt Nr.27/2025 veröffentlicht. Der Hauptanteil der 
Förderungen im Jahr 2025 liegt auf den Zuweisungen für Feuer-
wehrgebäude sowie Feuerwehrfahrzeuge.

Die Gemeinde Warthausen erhält einen Förderbetrag in Höhe 
von 50.000 Euro für die Anschaffung eines Bauhoffahrzeuges, 
welches im Winterdienst einsetzbar ist.

Umleitung B 465 – Geschwindigkeitsbeschilderung auf der Um-
leitungsstrecke
In den vergangenen beiden Gemeinderatsitzungen wurde die 
unterschiedliche Beschilderung der Umleitungsstrecke, insbe-
sondere die fehlende Beschilderung „30 km/h –Lärmschutz“ im 
Teilort Herrlishöfen bemängelt. Dieses Anliegen wurde durch die 
Verwaltung beim veranlassenden Sachbereich des Regierungs-
präsidiums Tübingen telefonisch sowie schriftlich vorgetragen, 
was jedoch trotzdem keine Änderung zur Folge hatte. Von Seiten 
des Regierungspräsidiums Tübingen / Straßenbauabteilung wurde 
mitgeteilt, dass die Anordnung von 50 km/h in der Ortsdurchfahrt 
Herrlishöfen rechtlich in Ordnung sei.
Die Sperrung der B465 Schemmerhofen – Warthausen endet 
am Mittwoch, 09.07.2025.
Glasfaserausbau – Informationsveranstaltung der NetCom GmbH 
zum Glasfaseranschluss
Bürgermeister Jautz teilt dem Gremium mit, dass die NetCom 
BW plant, die Region mit dem Ausbau der Glasfaseranbindung 
voranzubringen. Hier soll auch der Teilort Warthausen (ohne das 
Wohngebiet Schloßgut I bis IV) eigenwirtschaftlich mit Glasfaser 
ausgebaut werden, vorausgesetzt, dass 40 Prozent der Haus-
halte und Gewerbebetriebe einen Glasfaserhausanschluss in 
Verbindung mit einem Internet- und Telefondienst der NetCom 
BW beauftragen. Die Adressliste für den Ausbau ist im Internet 
einzusehen. Mehr Informationen zu diesem Angebot erhalten Sie 
auf der Internetseite: netcom-bw.de/warthausen
Mitarbeiter der NetCom GmbH, diese erkennen Sie am NetCom 
BW-Firmenausweis, bewerben dieses Angebot zum schnellen 
Internet in Warthausen bis zum 28.09.2025.

Ehrenamtspreis 2025
Mit der Auszeichnung würdigt der Landkreis Menschen, Gruppen 
oder Vereine, welche sich durch herausragendes Engagement auf 
außergewöhnliche Weise für das Gemeinwohl im Landkreis Biber-
ach einsetzen. Es können noch Vorschläge bis zum 15. Juli 2025 
eingereicht werden. Kriterien sind insbesondere die Uneigennüt-
zigkeit, Vorbildlichkeit und die herausragenden Leistungen. Ins-
gesamt wird ein Preisgeld von 10.000 Euro vergeben. Wer einen 
Preis erhält, entscheidet eine Jury, die vom Kreistag bestimmt wird.
 
TOP 2 Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste 
Beschlüsse
Zu diesem Tagesordnungspunkt lag keine Bekanntgabe vor.
 
TOP 3 Aufstieg B30
- Sachstandsbericht und Kostenfortschreibung 2025
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderates am 26.05.2025 
wurde angekündigt, dass die Vorstellung der Kostenfortschrei-
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bung und des Planungsstandes durch Herrn Volz, Leiter des Stra-
ßenamtes/LRA Biberach stattfinden soll. In der aktuellen Sitzung 
zeigte er nun dem Gremium anhand von Übersichts- sowie Tun-
nelplänen das geplante Vorhaben auf und erläuterte hierzu anhand 
einer Präsentation die Linienführung, die vorgesehenen Brücken, 
den Tunnelabschnitt, die Rettungsplätze sowie die Ausführungen 
zu den laufenden Untersuchungen.
Die Aufnahme der Maßnahme ins Förderprogramm wurde vom 
Regierungspräsidium Tübingen bestätigt. Die aktuelle Kosten-
berechnung liegt bei 113,5 Mio. Euro. Die Landkreisverwaltung 
rechnet mit einem Zuschuss in Höhe von 63,0 Mio. Euro. Laut 
Kostenbeteiligung unter Berücksichtigung der in 2007 abge-
schlossenen Vereinbarung zur Nordwestumfahrung Biberach und 
des Aufstiegs B 30 wären das für die Gemeinde Warthausen bei 
einer Beteiligung von 17 Prozent 8,6 Mio. Euro.
Bereits im Jahr 2021 hat die Gemeinde Warthausen mit dem Land-
kreis sowie der Stadt Biberach Kontakt aufgenommen bezüglich 
einer Änderung der Kostenvereinbarung.
Der Gemeinderat hat den Planungsstand zum Bau des Aufstiegs 
B 30 sowie die Kostenfortschreibung zur Kenntnis genommen. 
Das Gremium hat einstimmig beschlossen, dass entsprechend 
dem Beschluss vom 15.04.2024 die Gemeinde Warthausen nach 
der Kostenfortschreibung mit dem Landkreis Biberach und der 
Stadt Biberach einen Änderungsvertrag nach den finanziellen 
Möglichkeiten des Gemeindehaushaltes abschließt.

TOP 4 Kinderbetreuung in der Gemeinde Warthausen
- Kirchliche Trägerschaft Kindergarten „St. Elisabeth“

Dieser TOP wurde von der Tagesordnung genommen. Der Ände-
rung der Tagesordnung wurde stattgegeben.
 
TOP 5 Festlegung der Elternbeiträge 2025/2026
- Anpassung vom Gebührenverzeichnis-

In den vergangenen Jahren wurden die Öffnungszeiten in den kom-
munalen Kindertageseinrichtungen jeweils an die personellen Rah-
menbedingungen angepasst. Trotz dieser Anpassungen ist in allen 
Einrichtungen weiterhin eine Betreuung von bis zu 40 Stunden pro 
Woche möglich. Zum kommenden Kindergartenjahr werden jedoch 
die Öffnungszeiten in den Kinderkrippen teilweise an jene der Kin-
dergärten angeglichen. Davon ist insbesondere der Freitag betroffen. 
Das aktualisierte Dokument mit den gültigen Öffnungszeiten steht 
ab sofort auf der Homepage der Gemeinde zum Download bereit.
Auch in diesem Jahr haben die Vertreter des Gemeindetages, 
Städtetages und der Kirchenleitungen sowie der kirchlichen Fach-
verbände in Baden-Württemberg eine pauschale Erhöhung der El-
ternbeiträge für das Kindergartenjahr 2025/2026 um 7,3 Prozent 
empfohlen. Der angestrebte Kostendeckungsgrad von 20 Prozent 
bleibt auch mit der neuen Beitragsanpassung unterschritten. Nach 
längeren Beratungen des Für und Wider einer pauschalen Erhöhung 
sowie der geänderten Öffnungszeiten im Hinblick auf die Kinder-
freundlichkeit einer Gemeinde, über die Qualität der frühkindlichen 
Bildung, das Machbare bezüglich der Personalsituation sowie der 
Aufforderung einen gewissen Deckungsgrad erreichen zu müssen, 
hat der Gemeinderat die Aktualisierung der Öffnungszeiten zur 
Kenntnis genommen sowie die Erhöhung der Elternbeiträge zum 
01.09.2025 i. H. v. 7,3 Prozent einstimmig beschlossen.
 
TOP 6 Festlegung des Bauplatzpreises für das Baugebiet 
„Dafeld“
Das Baugebiet „Dafeld“ in Birkenhard steht nun bis Ende Juli 2025 
vor der Fertigstellung. In der Sitzung vom 26.05.2025 hat sich der 
Gemeinderat für die Vergabe von Wohnbaugrundstücken im Los-
verfahren entschieden. Aus dem Ankauf der Grundstücke sind vier 
Rückübertragungsansprüche zum Erwerb eines gemeindlichen 
Bauplatzes offen, so dass noch 20 Bauplätze zum Kauf ange-
boten werden können. Aus den bekannten und voraussichtlich 
noch anfallenden Erschließungskosten wurde nun der Preis für 
die Baugrundstücke kalkuliert. Der Gemeinderat hat beschlossen, 
den Verkaufspreis (inkl. Erschließungsbeitrag) für das Baugebiet 
„Dafeld“ in Birkenhard in Höhe von 220 €/m² festzulegen.

Außerdem wird der Terminplan zur Verlosung der Bauplätze bekannt 
gegeben. Die Ausschreibung erfolgt am 18.07.2025 im Mitteilungs-
blatt. Eine Bewerbung ist vom 21.07.-05.09.2025 möglich. Nach 
Auswertung der Unterlagen erfolgt die Verlosung in der 39/40 KW.
 
TOP 7 Schul- und Kindergartenverpflegung
-Vergabe der Lieferungen und Leistungen-
Der DORNAHOF Integrationsbetriebe gGmbH liefert seit dem 
Jahr 2021 die Mittagessensverpflegung für die Schul- und Kin-
dergartentageskinder der Gemeinde Warthausen. Nachdem der 
Vertrag nun zum 31.08.2025 ausläuft und keine Verlängerungs-
möglichkeit besteht, erfolgte gem. der VOL/A eine europaweite 
Ausschreibung über das elektronische Vergabeportal „Deutsche 
eVergabe“. Die Ausschreibung erfolgte für einen Leistungszeit-
raum von drei Jahren (01.09.2025 bis 31.08.2028). Hier ist bis zum 
Abgabeschluss lediglich ein Angebot fristgerecht eingegangen. 
Bei der Einzelpreisbetrachtung bewegt sich das eingegangene 
Angebot im marktüblichen Preisrahmen für Warmverpflegung. 
Die Preise sind wie folgt:

In der Kinderkrippe (1 - 3 Jahre)� 4,86 €

Im Kindergarten (3 - 6 Jahre)	�  5,14 €

In der Grundschule	�  5,51 €

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen den Auftrag zur 
Lieferung und Leistung der Schul- und Kindergartenverpflegung 
an den DORNAHOF gGmbH zu vergeben.
 	
TOP 8 Verschiedenes
Aufstieg B 30 –Lärmschutz Barabein
Bürgermeister Jautz teilt den Räten mit, dass die Bürgerinnen 
und Bürger bezüglich des zunehmenden Lärmpegels der B 30 
eine Lärmschutzwand für den Teilort Barabein einfordern. Dies 
haben sie mit einer Unterschriftenaktion bekräftigt. Die Gemeinde 
Warthausen ist hierfür jedoch nicht der richtige Ansprechpartner, 
dieser wäre der Straßenlastträger, also das Regierungspräsidium 
Tübingen. Die Verwaltung leitet das Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger aus Barabein an die zuständige Stelle weiter.

Neubau Kindertagesstätte Birkenhard – Spielgeräte für die Au-
ßenanlagen
In Ergänzung zur letzten Gemeinderatsitzung lagen nun die kon-
kreten Angebote für die noch fehlenden Spielgerätekombinationen 
vor. Die Vergabe der Spielgeräte erfolgte wie vorberaten durch 
einen Umlaufbeschluss. Die Spielgeräte werden nun zeitnah be-
stellt, damit die Geräte noch in diesem Sommer aufgestellt und 
bespielt werden können.

Straßenbeleuchtung – Einschaltzeiten währen der Schützenzeit
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde nochmals gebeten, wie 
in der vergangenen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik bereits angesprochen, die Einschaltzeiten der Straßenbe-
leuchtung während der Schützenzeit zu verlängern. Die Bürgerin-
nen und Bürger sollten die Attraktivität der Öffentlichen Verkehrs-
mittel, auch insbesondere während der Schützenzeit in Biberach, 
nutzen können und nicht aus Angst und Unsicherheit gezwungen 
sein, auf ihre PKWs zurückzugreifen. BM Jautz konnte hier bereits 
eine gute Nachricht überbringen und teilte mit, dass der Bauhof 
bereits beauftragt wurde, die Leuchtzeiten dauerhaft zu verlängern.

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Einwohnerzahlen der Gemeinde Warthausen

	 März 2025	 Juni 2025
Warthausen	 2.896	 3.017
Birkenhard	 1.255	 1.249
Oberhöfen	 778	 779
Höfen	 314	 308
Röhrwangen	 124	 127
insgesamt	 5.367	 5.480
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Rathaus am Schützendienstag geschlossen!

Das Rathaus der Gemeinde Warthausen ist am
Dienstag, 22. Juli 2025
geschlossen.
Ab Mittwoch, 23. Juli 2025 sind wir wieder zu den gewohnten 
Zeiten zu erreichen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung

Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ bieten an, 
Sie im persönlichen Informationsgespräch über Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. Es geht um 
die Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem 
geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen zu fällen.
Frau Marlene Goeth bietet am Mittwoch, 08.10.25 und Mitt-
woch, 12.11.25 von 8:30 bis 12:30 Uhr im Rathaus, weitere 
persönliche Informationsgespräche an.
Eine Anmeldung zum Beratungstermin ist erforderlich!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Tel.-Nr. 5093-24 (Frau Pfänder) – von Mo.- Do. 
Vormittags oder per E-Mail: pfaender@warthausen.de

Illegale Müllablagerung - Zeugen gesucht!

Im Juni wurden in einem Waldstück entlang des Wegs, zwischen 
der TBA (Pflughölzle) und dem Haus an den Bahngleisen (Altes 
Ried) 20-30 große Müllsäcke illegal entsorgt. In den Säcken be-
finden sich Servietten, Dosen, angebissene Lebensmittel, so dass 
es vermuten lässt, dass der Müll von einem Gastronomiebetrieb 
oder nach einem Fest entsorgt wurde.
 Zeugen gesucht!
Wer und wann die Müllsäcke im Waldstück entsorgte, ist nicht 
bekannt. Konnten Sie vergangenen Monat etwas Verdächtiges 
wahrnehmen? Wenden Sie sich bitte an die Gemeinde: linder@
warthausen.de, Tel. 07351 5093-0.

Grünabfälle gehören nicht ins Wasser 

Das Entsorgen von Gartenabfällen (bspw. Rasenschnitt) in Bäche 
oder Flüsse ist verboten und schädlich: Solche „natürlich ausse-
henden“ Abfälle führen zur Überdüngung des Wassers, fördern 
Algenwachstum, verringern den Sauerstoffgehalt und gefähr-
den so Fische und andere Wasserlebewesen. Ebenso führen 
die Abfälle zu Schäden und Problemen bei der Stromproduktion 
des örtlichen Wasserkraftwerks.
Nutzen Sie zur kostenfreien Entsorgung die Grüngutsammel-
stelle oder wenn möglich, den Kompost im eigenen Garten.
Grüngutsammelstelle - Jahnstraße 14
Aktuelle Öffnungszeiten:
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
Samstag 10:00 - 14:00 Uhr & 10:00 - 11:00 Uhr

 

Gemeinde Warthausen 
Bürgermeisteramt  

In unserem Hauptamt ist folgende Stelle mit Schwerpunkt 
für das Bauamt unbefristet zu besetzen: 

 
Sekretariat (m/w/d) 

in Vollzeit 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 

 Allgemeine Sekretariatsaufgaben 
 Erfassen von Bauantragsverfahren im regisafe 
 Aktenführung und Betreuung des Ablagesystems 

sowie Terminüberwachung 
 Durchführung und Koordination administrativer 

Abläufe im Amt, Organisation von Terminen, 
Besprechungen und sonstigen Veranstaltungen 

 Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungsangelegenheiten, wie 
Haushaltsüberwachung mit Budgetkontrolle 

 Vorbereiten von Sitzungsangelegenheiten 
 
Eine Änderung des Stellenprofils behalten wir uns vor. 
 
Sie bringen mit: 

 Eine abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r, Kauffrau/Kaufmann 
für Büromanagement oder eine vergleichbare 
Ausbildung 

 Sehr gute EDV-Kenntnisse 
 Organisatorisches Geschick 
 Teamfähigkeit 
 Freude am Umgang mit Menschen 
 Flexibilität, Selbständigkeit und Einsatzfreude 

 
Wir bieten: 

 Eine sichere und unbefristete Beschäftigung nach 
TVöD in Entgeltgruppe 6 

 Fachliche und persönliche Fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Eine zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen 
Dienstes 

 
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
zum 21.07.2025 über das Stellenportal 
unserer Homepage www.warthausen.de 
 
Für Auskünfte und Fragen zum Aufgabengebiet steht 
Ihnen Frau Kästle (E-Mail: kaestle@warthausen.de, Tel.: 
07351-509313), für arbeitsrechtliche und sonstige Fragen 
Frau Rafiei (E-Mail: personalamt@warthausen.de; Tel.: 
07351-509338) gerne zur Verfügung. 
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Anhänger & Wohnwagen im öffentlichen Raum 
abstellen – Was ist erlaubt?

Wer seinen Anhänger oder Wohnwagen im öffentlichen Ver-
kehrsraum parken möchte, sollte die Regeln der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) kennen: Ein Anhänger ohne Zugfahrzeug 
darf maximal 14 Tage am selben Ort stehen bleiben. Danach 
muss er umgesetzt werden. Den Besitzern muss auch bewusst 
sein, dass das dauerhafte Abstellen über den Gemeingebrauch 
hinausgeht - der eigentliche Sinn der angelegten Parkmöglich-
keiten geht damit verloren.
Alternative Stellplätze:
• Privatgrundstücke (mit Erlaubnis des Eigentümers)
• Spezielle Anhängerstellplätze oder gemietete Parkflächen

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 30
Der Mittagstisch findet im Vereinsheim des Kleintierzuchtvereines 
Warthausen (Biberacher Straße) statt. Das Essen wird immer von 
11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie 
uns bitte an! Wir würden Sie vermissen!
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.
Wir machen in der Schützenwoche Pause! Nächste Woche 
kommt kein Speiseplan.
Die Salad Lunch Box hat die ganze Schützenwoche geschlossen, 
daher findet am Montag, 21.07.2025 und Freitag, 25.07.2025 kein 
Mittagstisch statt.

Netzwerk für Generationen

Bausteine des Lebens – Omega3 und Vitalstoffe 

Samstag, 12. Juli 2025, 09.30 bis 13.00 Uhr, 
wir laden Sie herzlich zu unserem informativen Vortrag „Bausteine 
des  Lebens – Omega 3 und Vitalstoffe“ ein! Entdecken Sie mit 
uns die  faszinierenden Zusammenhänge zwischen Ernährung 
und Gesundheit und  erfahren Sie, wie essentielle Fettsäuren und 
Vitalstoffe Ihr  Wohlbefinden unterstützen können.
Zur Einstimmung auf den Vortrag dürfen Sie sich auf ein köstli-
ches Vitalfrühstück freuen, das Ihnen nicht nur Energie für den Tag 
gibt, sondern auch viele wertvolle Nährstoffe enthält. Lassen Sie 
sich von gesunden und schmackhaften Alternativen überraschen!
In unserem Vortrag werden wir folgende Themen behandeln:
-  Was sind Omega 3-Fettsäuren und warum sind sie wichtig für 

unseren Körper?
- Die Rolle von Vitalstoffen in der täglichen Ernährung
-  Praktische Tipps zur Integration von Omega 3 und Vitalstoffen 

in Ihre Ernährung

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begrüßen und gemeinsam 
in die Welt der gesunden Ernährung einzutauchen!
Unkostenbeitrag pro Person 5 € 
Im gleichen Zeitraum kann das Angebot der Tagespflege für ihre 
zu pflegenden Angehörigen in Anspruch genommen werden.
Referentinnen: Melanie Gretschmann, Beraterin Vitalstoffe und 
Tanja Krug
Infos und Anmeldung bei Sabine Eggart
Akademie@tagestreff.de oder 07351 2998781

Vorstellung Rehaport- Schwerpunkt Neurologie 

Mittwoch, 16. Juli, 10.00 bis 16.00 Uhr
In diesem Vortrag möchten wir Ihnen die verschiedenen Aspek-
te und Vorteile von Rehasport bei neurologischen Erkrankungen 
näherbringen. Unter der Leitung von Tamara Schröder werden 
wir folgende Themen behandeln:
- Was ist Rehasport? Grundlagen und Ziele
-  Neurologische Erkrankungen und deren Auswirkungen auf die 

Bewegung
-  Effektive Übungen zur Förderung der Mobilität und Lebens-

qualität
Dieser Abend bietet Ihnen die Gelegenheit, mehr über die Mög-
lichkeiten des Rehasports zu erfahren, Fragen zu stellen und sich 
mit anderen Interessierten auszutauschen
Der Vortrag ist kostenlos. Im gleichen Zeitraum kann das Angebot 
der Tagespflege für ihre zu pflegenden Angehörigen in Anspruch 
genommen werden.
Referentin: Tamara Schröder, Rehatrainerin
Infos und Anmeldung bei Sabine Eggart

Bus und Bahn

Buslinienverkehr rund ums Schützenfest 2025

Während dem Schützenfest von Freitag, 18., bis Sonntag, 27. Juli, 
gibt es im Busverkehr wieder einiges zu beachten. Die Stadtwerke 
Biberach bieten in diesem Zeitraum ein zusätzliches Linienange-
bot an, welches das Anrufsammeltaxi unter der Woche abends 
beziehungsweise nachts sowie samstags und sonntags ersetzt. 
Das heißt, anstelle des Anrufsammeltaxis verkehren in der Schüt-
zenzeit im Bedienungsgebiet der Stadtwerke die Sonderlinien S1 
bis S5 nach festen Fahrplänen. Die letzten Rückfahrten liegen 
nachts zwischen 2 und 3 Uhr. Tagsüber kann für die Fahrt zum 
Schützenfest der reguläre Stadtlinienverkehr genutzt werden.
Die Organisation des Verkehrs außerhalb des Bedienungsgebiets 
der Stadtwerke übernimmt der Landkreis Biberach. 
Für die Fahrpläne und Fahrzeiten für alle Sonderlinien und Ver-
stärkerfahrten während des Schützenfestes haben wir die Über-
sichtsseite „Schützenbus“ für Sie eingerichtet.
Fahrscheine
Im Linienangebot zum Schützenfest gilt analog den regulären Li-
nien der normale DING-Tarif. Das bedeutet, für alle Fahrten sind 
die Zeitkarten (Bürgerticket, Deutschlandticket, Jahreskarte, …) 
gültig. Alternativ können mit dem Handy über die DING-App Ta-
geskarten oder Einzelfahrscheine gekauft werden. Fahrscheine 
sind auch in den Bussen erhältlich. Weitere Informationen zum 
DING-Tarif sind unter www.ding.eu abrufbar.
Haltestellen werden teilweise nicht bedient
Auch während dem Schützenfest bleibt die Schulstraße baustel-
lenbedingt für den Verkehr gesperrt. Die Haltestelle Holzmarkt 
kann voraussichtlich bis Ende Oktober nicht bedient werden. 
Die Bedienung der Haltestellen Marktplatz, Wielandstraße und 
Stadthalle entfällt zu folgenden Zeiten:
• am Mittwoch, 16. Juli, ab circa 17 Uhr bis Betriebsschluss 

(Generalprobe der Trommler)
• von Samstag, 19. Juli bis Dienstag, 22. Juli, jeweils ganztags 

aufgrund verschiedener Veranstaltungen
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•	 von Mittwoch, 23. Juli bis Samstag, 26. Juli, jeweils ab circa 
17 Uhr bis Betriebsschluss aufgrund verschiedener Veran-
staltungen

•	 am Sonntag, 27. Juli, ganztags (Historischer Festzug, Bau-
ernschützen)

Die Haltestelle KaVo kann zu den genannten Zeiten nur von den 
Linien 2 und 4 in Fahrtrichtung Musikschule bedient werden.Wie 
an Großmarkttagen wird die Haltestelle Viehmarkt Steig 3 (auf 
Zeppelinring) als zentrale Ersatzhaltestelle angefahren. Dort fahren 
die Linienbusse der Stadtwerke zu den Abfahrtszeiten der Halte-
stelle Marktplatz ab. Zusätzlich wird die Haltestelle Kolpingstraße/
Tiefgarage als Ersatzhaltestelle für die Haltestelle Stadthalle an-
gefahren. Fahrzeuge, welche die Ersatzhaltestelle Kolpingstraße/
Tiefgarage bedienen, fahren vorher die Ersatzhaltestelle Viehmarkt 
Steig 2 (auf Zeppelinring) an.
Schützenumzüge am Montag, 21., und Dienstag, 22. Juli
Während den Schützenumzügen steht der Linienverkehr der 
Stadtwerke in und um Biberach aufgrund der Sperrung des In-
nenstadtrings still. Letzte Ankunft der Stadtbuslinien am ZOB/
Bahnhof ist um 8.08 Uhr. Linien, die bis zu dieser Zeit den ZOB/
Bahnhof noch nicht angefahren haben, lassen Fahrgäste an Hal-
testellen vor der Umzugstrecke aussteigen. Ab voraussichtlich 
11.11 Uhr wird der Linienverkehr wieder normal aufgenommen. 
Im Linienverkehr nach Bad Buchau (Linie 11) entfallen die Kurse 
8.12 Uhr und 9.50 Uhr ab Biberach ZOB/Bahnhof und 10.24 Uhr 
ab Bad Buchau nach Biberach ZOB/Bahnhof.
Bauernschützen am Sonntag, 27. Juli
Der Historische Festzug beginnt am Sonntag, 27. Juli, um 11 
Uhr. Im Sonntagsverkehr der Linie 11 wird der Kurs 12.45 Uhr 
ab ZOB/Bahnhof mit ca. 15 Minuten Verspätung um 13 Uhr ab 
ZOB/Bahnhof begonnen.
Anrufsammeltaxi
In der Schützenfestwoche ab Freitag, 18. Juli bis Samstag, 26. 
Juli, fährt das Anrufsammeltaxi nicht. In dieser Zeit wird das Ver-
kehrsangebot im Bedienungsgebiet der Stadtwerke von den Son-
derlinien S1 bis S5 übernommen. Das Anrufsammeltaxi nimmt ab 
Bauernschützen, Sonntag, 27. Juli, um 19.45 Uhr wieder seinen 
Dienst auf. Feste Bedienhaltestelle ist an Bauernschützen neben 
dem ZOB/Bahnhof ersatzweise die Haltestelle Viehmarkt Steig 2 
(auf Zeppelinring), da der Marktplatz am Abend und in der Nacht 
noch nicht wieder zuverlässig befahren werden kann.
Weitere Informationen sind bei den Mitarbeitern der Stadtwerke 
Biberach telefonisch unter 07351 30250-150, per Mail an info@
swbc.de oder persönlich in der Freiburger Straße 6 in Biberach 
erhältlich. 
Die Fahrpläne zum Verstärkerangebot der Überlandlinien 
des Landkreises während des Schützenfestes können über 
die Stadtwerke Biberach https://www.swbc.de/verkehr/schuet-
zenbus.php heruntergeladen werden, sobald diese vorliegen.

BEG Aktuell

BEG Riss zeigt stabile Entwicklung und setzt 
Zeichen für Zukunft

Generalversammlung der BürgerEnergiegenossenschaft be-
schließt Dividende von drei Prozent
Die 15. ordentliche Generalversammlung der BEG Riss eG in 
Warthausen bestätigte eindrucksvoll den Erfolgskurs der Genos-
senschaft: Mit nahezu 400 Mitgliedern und einer Verdopplung des 
Eigenkapitals hat die BEG Riss ihre wirtschaftliche Basis in einem 
herausfordernden Marktumfeld weiter stabilisiert. Aufsichtsrats-
vorsitzender Elmar Braun und Vorstandsvorsitzender Jürgen Mül-
ler hoben besonders die starke Mitgliedsbeteiligung hervor, die 
das Fundament für künftige Investitionen bildet. Die Versammlung 
beschloss eine Dividende von drei Prozent und beschleunigt zu-
gleich den Aufbau finanzieller Rücklagen für kommende Projekte.
Im Berichtsjahr verzeichneten die Photovoltaikanlagen aufgrund 
reduzierter Sonneneinstrahlung leichte Mindereinnahmen, wäh-
rend der Wärmeabsatz der Nahwärmeversorgung in Äpfingen 
durch Verbrauchsgewohnheiten moderat zurückging. Demgegen-
über erzielte die Wasserkraftanlage in Biberach erstmals über-
durchschnittliche Erträge und trug wesentlich zu einer insgesamt 
um zwölf Prozent gesteigerten Stromproduktion bei. Ein Teil der 
erzeugten Energie wird bereits direkt vor Ort vermarktet und stärkt 
die regionale Wertschöpfung.
Ein weiterer Meilenstein war die Inbetriebnahme der Agri-PV-Freif-
lächenanlage in Dettenberg: In nur drei Monaten Bauzeit entstand 
die leistungsstärkste Anlage im Portfolio der BEG Riss, deren 
Jahresertrag künftig alle bisherigen Erträge übertreffen wird. Um 
dem Risiko negativer Börsenstrompreise zu begegnen, prüft die 
Genossenschaft derzeit die Nachrüstung eines Großspeichers. 
Parallel dazu schreitet das LED-Contracting in Warthausen voran, 
wo 297 Straßenleuchten bis Jahresende auf moderne, energie-
effiziente Technik umgestellt werden.
Im Rahmen der Versammlung verlieh Verbandsvorsitzende Elisa-
beth Strobel die Ehrennadel in Bronze an Ulrich Geister, Georg 
Schuhbauer und Georg Schwellinger sowie in Silber an Wolfgang 
Jautz, Franz Schuy und Erich Gerster für ihr herausragendes eh-
renamtliches Engagement. Robert Schafitel wurde mit der Ehren-
nadel in Gold verabschiedet und für sein langjähriges Wirken im 
Vorstand geehrt. Darüber hinaus begrüßte Müller Sophia Bachert 
als neues Vorstandsmitglied im Ressort Unternehmensentwick-
lung und Marketing, um mit frischer Expertise die bevorstehenden 
Projekte weiter voranzutreiben. Mit Blick auf 2025 bekräftigte der 
Vorstand sein Ziel, die lokale Energieversorgung nachhaltig zu 
stärken und die BEG Riss krisenfest für die Herausforderungen 
der Energiewende aufzustellen.

Fundamt

Das Fundamt informiert:

Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- 2 Sonnenbrillen
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter Fundsachen | Gemeinde Warthausen
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Energie – Wärme

In vier Schritten zum Elektroauto

Neue Informationsbroschüre hilft beim Umstieg auf E-Mo-
bilität
• �Landesenergieagentur KEA-BW veröffentlicht Leitfaden für Ein-

steiger
• �Von ersten Überlegungen zur Anschaffung bis hin zur passen-

den Ladeinfrastruktur
• �Kosten, praktische Fragen zum Bestellen eines Fahrzeugs und 

zur Vorgehensweise beim Laden leicht verständlich dargestellt
• Weiterführende Links und Infos zur Entscheidungshilfe

Wer Elektroauto fährt, profitiert von niedrigen Betriebskosten, 
hat einen geringen Wartungsaufwand, fährt leiser und erlebt ein 
kraftvolles Fahrgefühl. Das Fahren mit Diesel und Benzin dagegen 
wird zunehmend teurer, da der CO2-Preis kontinuierlich steigt. Die 
neue Broschüre „Elektromobilität für Einsteiger – in vier Schrit-
ten zum Elektroauto“ der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg (KEA-BW) dient als Entscheidungshilfe für 
Personen, die sich ein E-Auto anschaffen möchten. Die Broschüre 
beantwortet Fragen rund um das elektrische Fahren. Dabei geht 
es den Autorinnen vor allem darum, den individuellen Entschei-
dungsprozess zu unterstützen. Dafür sorgen Pro-und-Contra-Lis-
ten, die Interessierte selbst ausfüllen. Hinzu kommt eine Vielzahl 
konkreter Tipps, wie man ein E-Auto bestellt, welche Lademög-
lichkeiten sich eignen und welche Kosten zu erwarten sind. Die 

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  0761 / 120 120 00
oder online über "Patienten-Navi"  www.116117.de

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 18 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten.

 
 

 
 

 

 

NOTFALL-RUFNUMMERN

 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
Arbeiter-Samariter-Bund Hausnotruf  07353-9844-0
 www.asb-osn.de
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WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
(jautz@warthausen.de)
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16
(reich@warthausen.de)
______________________________________________________________

Hauptamt:
Beate Eckert (Leitung Hauptamt, Bauamt, Grundbuch)  -48
(eckert@warthausen.de)
Annette Bundschu (Grundstück- und Gebäudeverwaltung) -42
(bundschu@warthausen.de)
Michaela Ege (Jugend, Senioren, Bürgerschaftliches Engagement) - 47
(michaela.ege@warthausen.de)
Marc Flachmüller (EDV, Medien) -19
(gemeinde@warthausen.de)
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -10
(buergerbuero@warthausen.de)

Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -10
(buergerbuero@warthausen.de)
Norena Linder (Ordnungsangelegenheiten) -18
(linder@warthausen.de)
Anja Kästle (Bauamt) -13
(kaestle@warthausen.de)
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
(pfaender@warthausen.de)
Kiana Ra�ei (Kindergarten, Schule und Personalangelegenheiten) -38 
Emma Rueß (Bürgerbüro) -10
(buergerbuero@warthausen.de)
Lena Ruggaber (Kindergartenangelegenheiten) -49
(ruggaber@warthausen.de)
______________________________________________________________

Kämmerei:
Theresa Schöllhorn (Leitung) -15
(schoellhorn@warthausen.de)
Jacqueline Heckenberger (Buchhaltung) - 14
(heckenberger@warthausen.de)
Brian Späth (Steuern, Abgaben)   -28
(spaeth@warthausen.de)
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
(thanner@warthausen.de)
______________________________________________________________

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Bauhof: Philipp Angele Tel. 82 84 10
(bauhof@warthausen.de)
Michaela Ehmele (Bauhofverwaltung, Friedhofsangelegenheiten)
(bauhof@warthausen.de)

Öffnungszeiten Bauhof
Montag bis Donnerstag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
______________________________________________________________

Karl-Sauter-Freibad Warthausen  Tel. 71222
Klaus Bolte (Bademeister) (freibad@warthausen.de) 
______________________________________________________________

Sophie-La-Roche-Schule Tel. 73459
Blanche Friedmann (Schulangelegeneiten)
(info@sophie-la-roche-schule.de)
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34 Seiten umfassende Broschüre ist kostenfrei auf der Internet-
seite der KEA-BW erhältlich: www.kea-bw.de/einstieg-elektroau-
to und als gedrucktes Heft zum Ausfüllen unter www.kea-bw.de/
publikationen bestellbar.
Jedes zehnte Fahrzeug in Baden-Württemberg verfügt über einen 
alternativen Antrieb. In Stuttgart sind in den ersten fünf Monaten 
des Jahres 2025 sogar mehr vollelektrische Pkw neu zugelassen 
worden als Fahrzeuge mit Diesel‐ oder Benzinmotor. Vor allem aus 
wirtschaftlicher Sicht wird das Elektroauto in Zukunft aufgrund der 
steigenden Kosten für fossile Brennstoffe immer attraktiver. Neben 
weiteren Vorteilen wie einem entspannten Fahrerlebnis, kraftvol-
ler Motoransprache, abgasfreiem und leisem Fahren, leistet das 
elektrische Fahren einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz, da 
insgesamt weniger CO2 emittiert wird. Um den Umstieg im eige-
nen Alltag zu ermöglichen, liefert die Broschüre Tipps und wichtige 
Informationen und räumt mit Vorurteilen und Unsicherheiten auf.
Erste Überlegung: Ist ein E-Auto das richtige für mich?
Der Leitfaden lädt dazu ein, sich aktiv mit den Inhalten ausein-
anderzusetzen; Leserinnen und Leser können ihre Erwartungen 
und Bedenken in Bezug auf die Anschaffung eines Elektrofahr-
zeugs notieren oder ihr persönliches Empfinden während einer 
Probefahrt aufzeichnen.
Empfohlen werden vier Schritte von der Entscheidung bis zum 
elektrischen Fahren:
• Informationen recherchieren und ersten Eindruck gewinnen
• Bedarf analysieren und Lademöglichkeiten prüfen
• Kosten kalkulieren
• Elektroauto fahren und Ladeinfrastruktur nutzen
Das passende Modell finden und Lademöglichkeiten prüfen
Reichweite und Ladegeschwindigkeit müssen zum individuellen 
Fahrverhalten passen. Wie viele Kilometer werden am Tag gefah-
ren und wie viele Stunden steht das Fahrzeug täglich, um es laden 
zu können? Auch die Frage, ob es ein sportliches Fahrzeug oder 
eher ein Familienauto werden soll, muss früh geklärt werden. Gut 
zu wissen: Wartung und Service von E-Fahrzeugen sind deutlich 
unkomplizierter als von Verbrennern. Die Autos haben weniger 
Verschleißteile und benötigen keinen Ölwechsel.
Fürs Laden steht eine Fülle an Möglichkeiten zur Verfügung. Ob 
öffentlich an einer der 27.778 Ladesäulen im Ländle oder privat 
an der Wallbox. Eine Wallbox zu kaufen ist mittlerweile sehr ein-
fach – etwa im Fachhandel oder sogar beim Discounter. Die In-
stallation nimmt eine qualifizierte Fachkraft vor. Auch rechtliche 
Fragen rund ums private Laden werden erklärt: Grundsätzlich ist 
es erlaubt, am eigenen Stellplatz Ladeinfrastruktur installieren 
zu lassen, ganz gleich, ob man Mieter oder Hauseigentümer ist.
Wie sieht es mit den Kosten aus?
Kaufen oder leasen ist eine weitere wichtige Entscheidung. Fürs 
Leasing spricht, dass keine langfristige Verpflichtung eingegangen 
wird: Man kann das elektrische Fahren zunächst ausprobieren. 
Ein gekauftes Fahrzeug hat den Vorteil, dass es bei jahrelanger 
Nutzung nach der Investition günstiger ist. Dank Batteriezertifika-
ten ist der Blick auf den Gebrauchtwagenmarkt für Elektroautos 
darüber hinaus durchaus lohnenswert. Die Betriebskosten des 
Fahrzeugs hängen maßgeblich vom Strompreis ab, der beim 
Laden anfällt. Öffentliches Laden ist teurer als privates; mit der 
eigenen Photovoltaikanlage kann man nochmal deutlich sparen. 
Die Broschüre zeigt außerdem Fördermöglichkeiten auf.
Die Broschüre „Elektromobilität für Einsteiger – in vier Schritten 
zum Elektroauto“ entstand in Zusammenarbeit mit der Klima-
schutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-Neck-
ar-Kreis und kann kostenlos auf der Internetseite der KEA-BW 
heruntergeladen werden.
Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) trägt dazu bei, den Klimaschutz im Südwesten umzu-
setzen. Die Landesenergieagentur ist eine zentrale Anlaufstelle 
bei Fragen zur Energiewende, Wärmewende sowie der Verkehrs-
wende und treibt den Gewässer- und Bodenschutz voran. Sie 
berät Kommunen, Ministerien, Energieversorger, Netzbetreiber 
sowie kleine und mittelständische Unternehmen, wie sie weni-

ger Energie verbrauchen, Energie effizient nutzen, erneuerbare 
Energien ausbauen und die nachhaltige Mobilität vorantreiben 
können. Auch Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer, Flä-
cheneigentümerinnen und -eigentümer sowie kirchliche Einrich-
tungen gehören zu den Zielgruppen. 
Die Energieagentur des Landes ist gegliedert in die Bereiche 
„Kommunaler Klimaschutz“, „Energiemanagement“, „Contrac-
ting“, „Wärmewende“, „Zukunft Altbau“, „Nachhaltige Mobilität“, 
„Wasser und Boden“ sowie „Erneuerbare BW“. Zu letzterem 
zählt auch das „Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg“. 
Die KEA-BW wurde im Jahr 1994 gegründet und ist seit 2017 
eine 100-prozentige Tochter des Landes. An den Standorten in 
Karlsruhe und Stuttgart arbeiten über 100 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. www.kea-bw.de

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 11.07.2025
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 † Diana Geiger
 † Walter Mummert
 † nach Meinung
 
Samstag, 12.07.2025
Pfarrkirche Warthausen
13.30 Uhr  Trauung von Vanessa Scherer und Marius Haller mit 

Taufe von Jakob Lio
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Mitsing-Gottesdienst mit dem Projektchor
 † Karl Baisch
 † Bernhard Denzel
 † Helmut Menz
 † Albert Schädler
 
Sonntag, 13.07.2025
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Tonika kizz 
 im Pfarrgarten
15.00 Uhr  Taufe von Alena Golletz
St. Maria Birkenhard
14.00 Uhr  Taufe
 
Montag, 14.07.2025
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr  Schülermesse
 
Mittwoch, 16.07.2025
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
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Donnerstag, 17.07.2025
Gemeindehaus Oberhöfen
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
 
Freitag, 18.07.2025
Friedwald Biberach
10.30 Uhr  Trauerfeier, anschl. Urnenbeisetzung von † Karl-

Heinz Schwellinger
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 † Angehörige Fam. Haid und Aigster
 † Agnes und Gerhard Cziommer
 † Verstorbene Fam. Cziommer und Stasch
 † nach Meinung
 
Freitagskaffee
Am 11. Juli 2025 findet der nächste Freitagskaffee um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Birkenhard statt. Dieses Mal bereiten uns 
Herr und Frau Hummel aus Betzenweiler einen musikalischen 
Nachmittag. Wir werden gemeinsam singen und einen fröhlichen 
Nachmittag zusammen verbringen. Herzlichen Dank dafür!
Wer mag, kann sich auch gerne schon die nächsten Termine für 
den Freitagskaffee in den Kalender eintragen. Diese sind am 12. 
September und 14. November.
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Freitagskaffee!

Musikalische Vielfalt im Gottesdienst – einfach 
mitfeiern!
Am 12. Juli 2025 um 18:30 Uhr in Birkenhard fei-
ern wir einen besonderen Mitsinggottesdienst, bei 
dem die Freude an der Musik im Mittelpunkt steht.
In den vergangenen Wochen hat sich ein Projekt-

chor auf diesen Gottesdienst vorbereitet, um die musikalischen 
Schätze des Gotteslobes zum Erklingen zu bringen. Doch nie-
mand muss mehrstimmig singen, wenn er das nicht möchte – jede 
und jeder darf so mitsingen, wie es ihr oder ihm am besten gefällt.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie die musikalische Vielfalt im 
Gottesdienst!
 
Auslegung der Jahresrechnung
Das Sachbuch 2022 wurde von den Kirchengemeinderäten von 
Warthausen und Birkenhard jeweils am 03.07.2025 festgestellt. 
Es liegt in der Zeit vom 14. bis 28. Juli 2025 im Kath. Verwal-
tungszentrum in Biberach, Kolpingstr. 43 (Tel. 07351/8095-300) 
zur Einsichtnahme vor. Es empfiehlt sich eine vorherige telefoni-
sche Kontaktaufnahme.
 
Vortrag „Bestattungsvorsorge“
Am Donnerstag, den 17. Juli 2025 lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr 
im Riefhaus, Marktstraße 17 in 88456 Ingoldingen-Winterstet-
tenstadt. Referent ist Horst Patotzki, Geschäftsleiter des Be-
stattungsinstituts Patotzki. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kos-
tenlos, um eine Spende wird gebeten, Getränke werden vor Ort 
angeboten.
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr priva-
te und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerverlauf 
ist es wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch was sind 
die ersten Schritte im Trauerfall? Welche Bestattungsarten gibt 
es? Was für Leistungen bietet ein Bestattungshaus? Mit welchen 
Kosten ist zu rechnen? Wie kann ich für meine eigene Bestattung 
vorsorgen? Diese und weitere Themen werden im Vortrag behan-
delt. Fragen sind willkommen.
 
Jodel-Kurs
Jodeln ist eine archaische Form des Gesangs. Aus voller Brust 
getönte Silbenklänge wechseln mit dem typischen Kehlkopfschlag 
ab, so entsteht das eigentliche Jodeln. Nicht die schnellsilbigen 
Zungenbrecher stehen im Vordergrund, sondern harmonische 
Klänge in Mehrstimmigkeit, die sich zu einem eingängigen Klang-

teppich verweben. Der Raum füllt sich mit Klang, die Stimme wird 
stark und die Seele weit.
All das erwartet Sie beim Jodel-Kurs. Und keine Sorge: Das Jo-
deldiplom müssen Sie nicht erwerben und die Zunge brechen Sie 
sich beim Jodelnlernen auch nicht.
Termin: Freitag, 18.07.2025, 17 - 20 Uhr
Ort: Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, Biberach an der Riß
Referentin: Cordula Hermenau, Jodellehrerin
Kosten: 25 €
Anmeldung: bis 14.07.2025
Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biber-
ach und Saulgau e.V., Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, 07351-
34003-0, info@keb-bc-slg.de, www.keb-bc-slg.de
 
Vortrag „Erben und Vererben - Testamentsgestaltung“
Am Donnerstag, den 24. Juli 2024 lädt die Caritas zu dem Vor-
trag „Erben und Vererben - Testamentsgestaltung“ ein. Beginn 
ist um 18:30 Uhr im Riefhaus, Marktstraße 17 in 88456 Ingoldin-
gen-Winterstettenstadt. Referent ist der Notar Hermann Frey. 
Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende wird 
gebeten, Getränke werden vor Ort angeboten.
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder selbst 
bestimmen, wer sein Vermögen im Todesfall erhält. Dies schafft 
Klarheit und gewährleistet, dass unser Lebenswerk in unserem 
Sinne verwendet wird. Doch was gibt es bei der Gestaltung des 
Testaments zu beachten? Wie sieht die gesetzliche Erbfolge aus? 
Welche Steuern kommen auf die Erben zu? Diese und weitere 
Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen.
 

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Einladung zum Viehscheid nach Missen - mit den 
Berg- und Heimatfreunden!

Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte, 
am 20. September 2025 steht wieder ein besonderes Highlight 
an: Wir besuchen gemeinsam den traditionellen Viehscheid in 
Missen - ein echtes Stück gelebter Allgäuer Kultur! 
Wir haben für diesen Ausflug einen Bus organisiert - aktuell sind 
noch Plätze frei! Mitfahren können alle - sowohl Mitglieder als 
auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Ablauf: 
Abfahrt : 
06:45 Uhr in Warthausen am Feuerwehrhaus 
06:55 Uhr in Biberach, ZOB
Ankunft in Missen: ca. 9:00 Uhr 
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Zeit zur freien Verfügung, um den Viehscheid, regionale Spezia-
litäten und das bunte Festtreiben zu genießen 
Rückfahrt: ca. 16 Uhr (Ankunft in Biberach/Warthausen gegen 
18 Uhr)
Kosten (inkl. Busfahrt & Vesper auf der Hinfahrt): 
Mitglieder: 15 €
Nicht-Mitglieder: 18 €
Für das leibliche Wohl ist also schon bei der Hinfahrt gesorgt 
- gute Stimmung inklusive! Getränke können im Bus erworben 
werden.
Anmeldung & Kontakt: 
Bitte meldet euch frühzeitig an - die Plätze sind begrenzt! Anmel-
dung mit Angabe der Personenzahl und Zustieg (Warthausen 
oder Biberach) per E-Mail unter info.buhf@web.de
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag mit euch! 

Chorisma Warthausen

Jahrgänger 1966
Liebe Jahrgänger, 
an Schützen treffen wir uns zum Stammtisch, Mittwoch 23.07.2025 
ab 19:00 im Pflugkeller in Biberach.Hierfür ist keine Anmeldung 
notwendig, einfach vorbeikommen.
Unsere 60er Feier findet am 18.07.2026 im Abdera statt. Informa-
tionen und Anmeldung zum Newsletter: www.1966-bc.de

Katholischer Kirchenchor Warthausen

Musikalische Vielfalt im Gottesdienst
Am 12. Juli 2025 um 18:30 Uhr in Birken-
hard feiern wir einen besonderen Mitsinggot-
tesdienst. In den vergangenen Wochen hat 
sich ein Projektchor intensiv darauf vorberei-
tet, einige der musikalischen Schätze aus 
dem Gotteslob zum Erklingen zu bringen.
Aber keine Sorge – niemand muss mehrstim-
mig singen! Auch wer nicht an den Proben 

teilgenommen hat, ist herzlich eingeladen, mit der Gemeinde die 
vertrauten Melodien zu singen und die Musik einfach zu genie-
ßen. Der Kirchenchor begleitet uns, aber im Mittelpunkt steht das 
gemeinsame Erlebnis.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie die musikalische Vielfalt – mit 
oder ohne Vorbereitung, aber mit umso mehr Freude!

Liederkranz

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 11.07.2025, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.

Musikverein Warthausen

Musikverein Warthausen stellt Crew  
für BlueOrange-OpenAir
Als Musikverein durften wir Teil der Crew beim BlueOran-
ge-OpenAir der Volksbank Ulm-Biberach sein – und es war uns 
eine Ehre!
Gemeinsam mit unseren Freunden von den Risstalgurra haben 
wir hinter den Kulissen angepackt, waren unter anderem beim 
Einlass, Ausschank und an den Parkplätzen im Einsatz und ha-
ben dabei jede Menge Teamgeist erlebt.
Auch musikalisch hatte das Open-Air einiges zu bieten: Am Frei-
tag sorgte Alvaro Soler für ausgelassene Stimmung, am Samstag 
begeisterte Beatrice Egli das Publikum, und am Sonntag setzte 
Michael Schulte mit seinen emotionalen Songs einen stimmungs-
vollen Schlusspunkt.

Ein riesiges Dankeschön an die Risstalgurra für die starke Zu-
sammenarbeit – auf euch ist immer Verlass!
Und natürlich vielen Dank an die Volksbank Ulm-Biberach für das 
Vertrauen und das gelungene Event.

Blockflötenunterricht für Anfänger
Liebe Eltern
Auch dieses Jahr bietet der Musikverein Warthausen für die 
Grundschüler der 1. und 2. Klasse eine Ausbildung an der Block-
flöte an. Der Unterricht beginnt im neuen Schuljahr ab Oktober 
und findet ein Mal pro Woche in der Sophie La Roche-Schule 
statt. (in den Räumen des Musikvereins)
Da dieses Jahr kein Info-Abend stattfindet, schicke ich Ihnen ger-
ne per E-Mail ein Informationsblatt zu. (Mailadresse s.u.)
 
Für nähere Informationen besuchen Sie unsere Internetseite un-
ter www.mv-warthausen.de (Downloadcenter/Ausbildungs- und 
Gebührenordnung bzw. Blockflöten)
 
Anmeldung bis 01.09.2025 nur schriftlich (gerne auch per E-Mail) 
bei:  
Gudrun Holl
Buchenweg 33
Warthausen
sick-holl@gmx.de

Ein erlebnisreicher Tag auf dem Bio-Bauernhof Weber 
Ein erlebnisreicher Tag auf dem Bio-Bauernhof Weber 
Am 30. Juni erlebten 19 Kinder der Klassen 1 und 2 des Grund-
schule Warthausen einen unvergesslichen Ausflug zum Bio-Bau-
ernhof Weber in Mettenberg. Organisiert wurde das Ganze vom 
Schulförderverein, der diesen besonderen Tag möglich gemacht 
hat. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurden die kleinen Gäste herzlich 
von Josef Weber mit kühlen Getränken begrüßt – ein erfrischender 
Start in einen spannenden Tag voller Entdeckungen.
Die Kinder durften verschiedenes Getreide kennenlernen und so-
gar probieren. Ein besonderes Highlight war das „Hexenhaus“, in 
dem sonst Brot gebacken wird und das mit seiner märchenhaf-
ten Atmosphäre für große Augen sorgte. Danach ging es direkt 
zu den Tieren: Die Kinder streichelten Schweine und fütterten sie 
mit frischem Gras. Auch Hühner wurden liebevoll gestreichelt – 
und ganz nebenbei sammelten die jungen Besucher auch einige 
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frische Eier ein.
Beim Rundgang über das Hofgelände lernten die Kinder zahlrei-
che Pflanzen und Bäume kennen. Herr Weber erklärte anschau-
lich, warum biologische Landwirtschaft nicht nur gut für unsere 
Umwelt, sondern auch für unsere Gesundheit ist. Es wurde nicht 
nur viel gesehen, sondern auch viel verstanden – ein echter Bil-
dungstag auf dem Bauernhof.
Eine besondere Überraschung war das Probieren frischer Milch 
direkt vom Hof – für viele ein ganz neues Geschmackserlebnis!
Zum krönenden Abschluss stiegen die Kinder noch in ein klei-
nes Boot und drehten alle auf dem Weiher neben dem Hof eine 
fröhliche Runde mit dem Ruderboot – ein gelungener Ausklang 
für diesen sonnigen und lehrreichen Tag.
Der Bauernhofbesuch war für die Kinder ein tolles Erlebnis, bei 
dem nicht nur viel gelernt, sondern auch viel gelacht wurde. Ein 
herzliches Dankeschön an Familie Weber für ihre Zeit, ihre Geduld 
und ihre Gastfreundschaft!

Sommerfest der Senioren 
Warthausen
Unser Sommerfest in diesem 
Jahr findet am Dienstag, 15. Juli 
2025 um 14.00 Uhr beim Hegge-
linhaus statt.
Wir werden wieder mit guter 
Laune und Musik einen schönen 
Nachmittag mit Bratwurst und 

Schützenbier vom Fass verbringen. Es gibt auch Kaffee mit Gebäck.
Wir freuen uns auf viele Besucher der Gesamtgemeinde Warthausen.
Euer Vorstand Franz Hipp

TSV Warthausen

Anlässlich unseres Vereinsjubiläums laden wir alle Interessierten herzlich zu
unseren sportlichen Mitmachaktionen im Freibad Warthausen ein! Jeden

Samstag gibt es eine neue spannende Sportart zum Ausprobieren –
mitmachen kann jeder, egal ob Anfänger oder

Sportskanone!

Ort: Freibad Warthausen
Wichtig: Bei schlechtem Wetter fällt die jeweilige Aktion aus. 

Eintritt: Regulärer Eintritt vom Freibad

Unsere Termine:
Samstag 9.8.2025, 10 - ca. 12 Uhr: Volleyball Grundlagen für Kinder 
keine Anmeldung erforderlich!

Samstag 16.8.2025, ab 10 Uhr: Volleyballturnier 2 gegen 2 Mixed Erwachsene
Anmeldung bitte an: nils@gummerlich.de

Samstag 23.08.2025, 10 - ca. 12 Uhr: Turnen: Einrad für jedes Alter
 keine Anmeldung erforderlich!

Samstag 30.08.2025, 10 - ca. 12 Uhr: Spaß mit Fußball 
keine Anmeldung erforderlich!

Samstag 6.09.2025, 15 - ca. 17 Uhr: Tischtennis 
keine Anmeldung erforderlich!

Samstag 13.09.2025: Karate Schnupperunterricht 
16 – 17 Uhr: für 6-15 Jährige; 17 – 18 Uhr: ab 16 Jahre ohne Altersgrenze
keine Anmeldung erforderlich!

100 JAHRE           
SOMMER-MITMACHAKTIONEN IM FREIBAD! 

Wir feiern: 100 Jahre TSV Warthausen

WIR FEIERN!
19.-21. SEPTEMBER 2025

Gewinnerin Malwettbewerb: Romy Herrmann

Freitag, 19. September,         16:00 Uhr      Elfmeterturnier        
                                                       
Samstag, 20. September,       14:00 Uhr      Mitmachprogramm 
                                                                          “Fit für die nächsten 100”
                                                   18:00 Uhr      Offizieller Festabend  
                                                                               mit Hockete

Sonntag, 21. September,       10:15 Uhr      Gottesdienst mit Frühshoppen               
                                                                               anschl. Familientag 

Gewinnerin Malwettbewerb: Romy HerrmannGewinnerin Malwettbewerb: Romy Herrmann
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UNSER PROGRAMM
Freitag, 19. September 2025     
16:00 Uhr Elfmeterturnier für Jung und Alt  
Teilnahme ab 10 Jahren 
Anmeldung bis 07.September 2025 unter: turniere@tsv-warthausen.de
                             
                          
Samstag, 20. September 2025 
14:00 Uhr Mitmachprogramm “Fit für die nächsten 100”
Die Abteilungen gestalten verschiedene Kurse zum Mitmachen, 
keine Anmeldung erforderlich 

18:00 Uhr Offizieller Festabend
ab ca. 19:30 Uhr gemütliche Hockete

Sonntag, 21. September 2025
10:15 Uhr Gottesdienst mit Frühshoppen   
anschließend Familientag mit Kinderprogramm 
Kinderschminken, Ponyreiten, Dosenwerfen und weitere Spielstationen. Zu gewinnen gibt
es: tolle Kinderspielsachen und als Hauptgewinn 2 Segelflüge
   
Unser Festwochenende findet auf dem Sportgelände in der Jahnstraße 14 in 88447 Warthausen statt.   
       Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.

 Bei der Veranstaltung werden Fotos zur Dokumentation dieser und des Vereinslebens gemacht, die gegebenenfalls auf der Vereins-Homepage und/oder den
Social-Media Profilen (Facebook, Instagram) des Vereins veröffentlicht werden. Weitere Datenschutz Informationen finden Sie unter: https://www.tsv-
warthausen.de/Own_pages/privacy                                                                     

                                                                 

3. Gewinnerin Malwettbewerb: Elif Ersüm

2. Gewinnerin Malwettbewerb Sarah Prestle  

3. Gewinnerin Malwettbewerb: Elif Ersüm

Abteilung Turnen 
Turnen - Sommerprogramm
Wann hast Du das letzte Mal draußen trainiert?
Schon lange her?
Dann wird es mal wieder Zeit!!!
Mach mit beim Sommerprogramm der Turnabteilung des TSV 
Warthausen.
Dienstags 19:00 Uhr, hinter der Schule (Wielandstr. 10)
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
Matten bitte selbst mitbringen.
6 Termine
05.08. Aerobic mit Laura
12.08. Fitness/Kräftigung/Dehnung mit Katharina 
19.08. Yoga mit Martina
26.08. Fitness/Kräftigung/Dehnung mit Silke 
02.09. Aerobic mit Laura
09.09. Fitness/Kräftigung/Dehnung mit Marie
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Turnen - Spendenaufruf 
Spielsachen & Bücher für unser Kinder-Gewinnspiel
Für das Kinder-Gewinnspiel beim 100-jährigen Jubiläum des TSV 
Warthausen suchen wir gut erhaltene gebrauchte Spielsachen 
und Bücher als Preise.
Wer etwas spenden möchte, kann dies gerne direkt bei seinem 
Übungsleiter/Trainer abgeben oder beim Abteilungsleiter Chris-
toph Sturz melden (01609-94449175/ christoph.sturz@gmx.de).
Wir freuen uns über jede Unterstützung – und die Kinder ganz 
bestimmt auch!
Vielen Dank im Voraus!

Tennisfreunde Birkenhard

Herren 40-2 und Herren 50 (4er) stehen als Meister 
fest - weitere Mannschaften folgen!
Eine wiederum sehr erfolgreiche Tenniswoche liegt hinter uns.
So haben die Mannschaften Herren 40-2 und Herren 50 (4er) be-
reits den Meistertitel in der Tasche, nachdem sie jeweils ihr wich-
tigstes Spiel am vergangenen Wochenende gewonnen haben. 
Einen sehr großen Schritt Richtung Aufstieg gelang der Mann-
schaft um Altmeister Michi Berrer, denn das Spiel in Heilbronn 
wurde mit 5:4 gewonnen. So gab es auf dem Weg in Richtung 
Regionalliga zum ersten Mal wirklich einen Gegner auf Augenhö-
he, dementsprechend knapp endete das Spiel.
Auch erwähnt werden sollten an dieser Stelle auch die Spiele 
unserer Jugendmannschaften. Die U15 streben nach ihrem 6:0 
Sieg letzten Freitag gegen Mietingen nun dem Entscheidungsspiel 
gegen Riedlingen entgegen. Die U12 hat nach ihrer Auftaktnie-
derlage mittlerweile 3 Siege eingefahren und steigert sich dabei 
von Spiel zu Spiel.
Für die entscheidenden 2 Wochenende wünschen wir nun allen 
Teams viel Erfolg - gerne mit Unterstützung von zahlreichen Fans.
Folgende Partien steigen am Wochenende:
U15 Entscheidungsspiel am Freitag ab 15 Uhr in Birkenhard 
gegen Riedlingen
50-1 gastiert am Samstag um 14 Uhr in Söflingen
50-2 spielt am Samstag um 9.30 Uhr in Ingerkingen/Schemmerhofen
Allen Teams viel Erfolg und gute Spiele!

Aufstiegsteam der Herren 40-2

SPG H60 Birkenhard/Warthausen auf Aufstiegskurs
Eine makellose Bilanz können die Herren 60 der SPG Birkenhard/
Warthausen um Mannschaftsführer Günter Schad vorweisen: Fünf 
Spiele, fünf Siege. Bereits vor dem letzten Spieltag steht fest, 
dass der Aufstieg in die Verbandsstaffel perfekt ist – selbst eine 
Niederlage könnte daran nichts mehr ändern.
Alle eingesetzten Spieler zeigten bislang großen Siegeswillen und 
eine beeindruckende Moral, was sich in den durchweg überzeu-
genden Erfolgen widerspiegelt.
Im letzten Heimspiel am 20. Juli 2025 möchte das Team seine 
„weiße Weste“ bewahren und mit einem weiteren Sieg gegen den 
Gegner aus Bodnegg die Saison krönen.
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Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Die Bibliothek/Mediothek informiert:  
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum am 
Schützenmontag und Schützendienstag geschlossen 
In der Schützenwoche ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Montag, 21. Juli bis Dienstag, 22. 
Juli 2025 geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist 
nur am Montag, 21. Juli möglich. Der dafür eingerichtete Briefkas-
ten befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür 
der Bücherei und ist von 7 bis 16 Uhr zugänglich.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de. 

Das Landratsamt informiert:  
Dienststellen des Landratsamts in Biberach sind am Schüt-
zendienstag, 22. Juli 2025, geschlossen
Am Schützendienstag, 22. Juli 2025 sind alle Dienststellen des 
Landratsamts in Biberach geschlossen. Die Außenstellen in Lau-
pheim, Ochsenhausen und Riedlingen sind wie gewohnt geöffnet.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Klöppeln, Weben, Spinnen – Woll- und Stoffmarkt im Muse-
umsdorf  
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt Handarbeits-
begeisterte am Sonntag, 13. Juli von 10 bis 18 Uhr zum Woll- und 
Stoffmarkt ein. Die Museumsgäste dürfen sich auf Naturstoffe, 
Wollprodukte, Accessoires und Handarbeitszubehör, sowie viel-
fältige Vorführungen traditioneller Handarbeit freuen.
Von Genähtem, Gestricktem und Gewebtem über handgefärbte 
Wolle bis hin zu Posamentenknöpfen, Dekoartikeln, Patchwork-
paketen und Schnittmustern:  Beim Woll- und Stoffmarkt können 
Handarbeitsbegeisterte hochwertige Produkte aus der Region 
entdecken oder einen Blick in die Nähmaschinenwerkstatt werfen.
Die Vielfalt der Handarbeit erleben
Die Besucherinnen und Besucher können einer Vielzahl von Ex-
pertinnen über die Schulter schauen und die große Bandbreite 
der Handarbeit entdecken. Die Färberin färbt im Kessel über dem 
Feuer Stoffe mit Pflanzenfarben und die Weberin demonstriert 
am historischen Webstuhl, mit welch großem Aufwand ein Stück 
Stoff hergestellt wird. Daneben zeigen die Unteressendorfer Klöp-
pelgruppe, diverse Spezialistinnen an der Sockenstrickmaschine 
oder beim Haarflechten mit der Jatte ihr Können. Die Museums-
gäste können außerdem die Hohlspitztechnik der traditionellen 
Trachtenhauben entdecken oder den Mettenberger Flachsbauern 
über die Schulter schauen. 
 

Am Sonntag, 13. Juli können Besucherinnen und Besucher im 
Museumsdorf Kürnbach in die Welt von Wolle und Stoff eintau-
chen und die Kunst der Handarbeit erleben.
Bild: Landratsamt

Reger Austausch, mitmachen, ausprobieren
Nicht nur die Marktanbieter und Expertinnen teilen gerne ihr Wis-
sen mit den Besuchenden. Gerade beim offenen Handarbeitstreff 
steht der Austausch und das gemeinsame Arbeiten mit anderen 
Handarbeitsbegeisterten im Fokus. Darüber hinaus können die 
großen und kleinen Museumsgäste selbst ihr Geschick in der Woll-
werkstatt, beim Filzen oder bei den Bastelangeboten versuchen. 
Auch für das leibliche Wohl ist beim Kürnbacher Woll- und Stoff-
markt bestens gesorgt: Der Museumsbäcker holt köstliche Back-
waren aus dem Ofen des historischen Backhäusles, das Drofcafé 
lockt mit schwäbischen Spezialitäten und verschiedene Imbiss-
stände bieten Herzhaftes und süßes. 

Freie Plätze für Seminar im Museumsdorf: Die Kunst des 
Rosenveredelns  
Wer sich für historische Gartenhandwerkskünste begeistert und 
selbst einmal die Veredelung von Rosen ausprobieren möchte, hat 
am Freitag, 18. Juli 2025 die Gelegenheit dazu: Im Oberschwäbi-
schen Museumsdorf Kürnbach sind noch freie Plätze für das ganz-
tägige Seminar „Messerschliff und Okulation von Rosen“ verfügbar.
Die Teilnehmenden haben die Gelegenheit, in einer kleinen Grup-
pe unter fachkundiger Anleitung von Obst- und Gartenbauberater 
Dipl.-Ing. Alexander Ego ihr Wissen zu erweitern und eigene Er-
fahrungen zu sammeln. Sie erhalten eine Einführung in die Kunst 
des Messerschliffs, kompetente Anleitung zur Okulation, also der 
Veredelung von Rosen und können das Erlernte selbst an einer 
eigenen Rose ausprobieren.
Der Kurs findet im Tanzhaus des Museumsdorfs statt und dauert 
von 9 bis 16 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt 80 Euro. Weitere 
Informationen und Anmeldung unter 
www.Museumsdorf-Kuernbach.de/Rose2025

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) des 
Landkreises Biberach 

Fortbildung zum Thema „Motivierende Kurzintervention in 
Kindertageseinrichtungen“
Der Kommunale Präventionspakt (KOMM) des Landkreises Bi-
berach bietet in diesem Herbst eine praxisorientierte Fortbil-
dung für Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen an. Das drei-
tägige Gesprächsführungs-Seminar „Kita-Move – Motivierende 
Kurzintervention in Kindertageseinrichtungen“, findet vom 6. bis  
8. November 2025 im Landratsamt Biberach statt. 
In der täglichen Arbeit in Kitas erleben Fachkräfte immer wieder 
Situationen, in denen sie Eltern auf förderbedürftige Entwicklun-
gen ihrer Kinder oder herausfordernde Erziehungssituationen 
aufmerksam machen müssen. Solche Gespräche sind nicht im-
mer einfach – besonders dann, wenn es um sensible oder unan-
genehme Themen geht. 
Hier setzt das Seminar „Kita-Move“ an. Es vermittelt Strategien 
der motivierenden Gesprächsführung und unterstützt Fachkräfte 
dabei, schwierige Elterngespräche einfühlsam, wertschätzend und 
wirkungsvoll zu führen. Bestehende Kenntnisse werden aufgefrischt 
und vertieft. Ein Schwerpunkt liegt auf dem Praxistransfer: „Das 
Besondere an dieser Fortbildung ist, dass das Gelernte direkt in 
praktischen Übungen angewendet und auf Praxistauglichkeit ge-
prüft werden kann“, erklärt Heike Küfer, Seminarleiterin und Kom-
munale Suchtbeauftragte am Gesundheitsamt Biberach. 
Das Seminar wird in Kooperation mit Charlotte Schosser, Erzie-
hungswissenschaftlerin und Sachgebietsleiterin im Jugendamt des 
Landkreises Biberach, durchgeführt. Ein großer Teil der anfallenden 
Seminarkosten wird mit Präventionsmitteln der AOK abgedeckt.
Informationen zur Fortbildung und zur Anmeldung finden In-
teressierte unter: www.ju-bib.de/de/Komm/Suchtpraevention/
Kita-Move

Das Landratsamt und die Stadtwerke informieren: 

Landkreis und die Stadtwerke der Stadt Biberach verstärken 
während des Schützenfestes das ÖPNV-Angebot 
Auch in diesem Jahr schaffen der Landkreis und die Stadtwer-
ke während des Biberacher Schützenfestes von Freitag, 18., bis 
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Sonntag, 27. Juli, zusätzliche Angebote im öffentlichen Perso-
nennahverkehr.
Die Stadtwerke Biberach bieten in diesem Zeitraum ein zusätzli-
ches Linienangebot an, welches das Anrufsammeltaxi unter der 
Woche abends beziehungsweise nachts sowie samstags und 
sonntags ersetzt. Das heißt, anstelle des Anrufsammeltaxis ver-
kehren in der Schützenzeit im Bedienungsgebiet der Stadtwerke 
die Sonderlinien S1 bis S5 nach festen Fahrplänen. Die letzten 
Rückfahrten finden nachts zwischen 2 und 3 Uhr statt. Tagsüber 
kann für die Fahrt zum Schützenfest der reguläre Stadtlinienver-
kehr genutzt werden. Das Liniengebiet der Stadtwerke Biberach 
(SWBC) umfasst die Stadt Biberach, die Teilorte Mettenberg, 
Rißegg, Rindenmoos und Stafflangen. Darüber hinaus werden 
die Orte Birkenhard, Ellmannsweiler, Laupertshausen, Mittelbi-
berach und Warthausen bedient. Auf der Homepage der Stadt-
werke Biberach https://www.swbc.de/verkehr/schuetzenbus.
php finden sich zu jeder Schützenlinie die Linienverläufe mit den 
konkreten Haltestellen.
Die Stadtwerke Biberach verlängern zusätzlich auf Wunsch des 
Landkreises an den Schützenfestwochenenden die Linie S3 nach 
Stafflangen bis nach Oggelshausen um eine Sonderfahrt.
Angebotsausweitung des Landkreises im Regionalverkehr
Der Landkreis hat mit den zuständigen Verkehrsunternehmen 
wieder ein erweitertes Angebot ausgearbeitet und es werden 
größere Busse eingesetzt, um dem erhöhten Fahrgastaufkommen 
entsprechen zu können.
Das Angebot umfasst nachfolgende Linien, die letzte Abfahrt ist 
jeweils in Klammer genannt und startet vom ZOB in Biberach:
-	 Line 216 über Ummendorf nach Eberhardzell (01:00)
-	 Linie 217 über Ummendorf nach Ingoldingen (00:45)
-	 Linie 250 über Ringschnait nach Ochsenhausen; im Anschluss 

besteht die Möglichkeit mit der Linie 253 von Ochsenhausen 
über Steinhausen an der Rottum nach Rottum an der Rottum 
zu fahren (01:00)

-	 Linie 252 über Maselheim nach Ochsenhausen (01:00)
-	 Linie 270 über Reute nach Bad Schussenried (01:00)
-	 Linie 318 über Schemmerhofen nach Ingerkingen (1:45)
-	 Linie 380 über Uttenweiler nach Riedlingen (01:00)
In enger Abstimmung und Unterstützung mit der Geschäftsstelle 
Regio-S-Bahn Donau-Iller sowie dem Land Baden-Württemberg 
konnte der Landkreis zudem ein zusätzliches Angebot auf der 
Schiene bestellen. In den Nächten des Schützenfestes wird es 
ein zusätzliches Angebot um 00:45 Uhr ab Biberach über Lau-
pheim West nach Ulm geben – Einschränkung: am 21. Juli 2025 
(Schwörmontag) endet der Zug in Laupheim West.
Preise und Tickets
Bei den Zusatzangeboten gelten die regulären DING-Tarife. 
Das bedeutet, für alle Fahrten sind die Zeitkarten (Bürgerticket, 
Deutschlandticket, Deutschlandticket JugendBW, Jahreskarte, 
usw.) gültig. Alternativ können mit dem Handy über die DING-App 
Tageskarten oder Einzelfahrscheine gekauft werden. Fahrscheine 
sind auch in den Bussen erhältlich.
Weitere Informationen zu den Zusatzangeboten, den Fahrplänen 
und zu Tickets sind auf den Homepages des Landkreises, der 
Stadt Biberach, der Stadtwerke Biberach sowie des Verkehrsver-
bunds DING verfügbar. 

Federseemuseum

Sommerferienprogramm im Federseemuseum
Vom 25. August bis 5. September können Kinder zwischen  
8 und 11 Jahren die Steinzeit ganz aktiv erfahren:
Bei den Steinzeit-Entdeckertagen werden täglich von 9 bis 14 Uhr 
verschiedene Themen unter die Lupe genommen. Es gibt viel zu 
entdecken, sei es z. B. das Thema „Ernährung“ mit Bauen eines 
Erntemessers oder „Kunst und Musik“ mit dem Anfertigen eines 
Schwirrholzes. Dabei kann man sich aussuchen, ob man nur einen 
Tag oder gleich eine ganze Woche mit dabei sein möchte. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter www.federseemuseum.de oder 
telefonisch unter 07582-8350 (Anmeldeschluss 31. Juli 2025).

Agentur für Arbeit Ulm Biberach

Schützenfest - Arbeitsagentur geschlossen
Die Agentur für Arbeit Ulm in Biberach - mit den Dienststellen in 
der Waldseer Straße und in der Rollinstraße - bleibt am Diens-
tag, 22. Juli geschlossen. Arbeitslosmeldungen und alle anderen 
Anliegen können jederzeit online über die digitalen Servicean-
gebote unter www.arbeitsagentur.de/eservices erledigt werden. 
Persönliche Vorsprachen sind allgemein mit Termin und am Fol-
getag wieder möglich. Sofern Fristen einzuhalten sind, zählt das 
Datum der Terminbuchung.
Hinweis: Termine und die digitalen Serviceangebote gibt es auf 
www.arbeitsagentur.de/eservices oder auf www.arbeitsagentur.
de/vor-ort/Ulm. Telefonisch werden Termine unter der gebühren-
freien Rufnummer 0800 4 5555 00 montags bis donnerstags von 
08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr verge-
ben. Über die Kunden-App BA-mobil ist eine Kontaktaufnahme 
rund um die Uhr möglich.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Vertreterversammlung - Rentenversicherung ist wichtiger 
gesellschaftlicher Stabilitätsfaktor
Klare Ansagen der Selbstverwaltung an die Bundespolitik
Die zentrale Frage, wie für alle Generationen eine verlässliche 
Absicherung im Alter angesichts des demografischen Wandels 
gewährleistet bleiben kann, hat nichts an Aktualität verloren. 
Dass die Deutsche Rentenversicherung bei den Menschen ein 
hohes Vertrauen genießt und in der Bevölkerung vor allem für 
Kompetenz, Glaubwürdigkeit und Zuverlässigkeit steht, ist ein 
gesellschaftlicher Stabilitätsfaktor, den die Politik in ihrem Wirken 
bedenken muss, betont Kai Burmeister, alternierender Vorstands-
vorsitzender der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW): „Verlässliche Leistungen in der Alterssicherung 
von Generationen, hohe Qualität der Maßnahmen zur Erhaltung 
der Gesundheit und Erwerbsfähigkeit der Versicherten und das 
bei Verwaltungskosten von nur 1,3 Prozent der Gesamtausga-
ben – Einsparideen an die Adresse eines solchen gesellschaft-
lichen Players sind nicht clever“. Die DRV BW passt bereits seit 
Jahren effektiv und effizient ihre Verwaltungsstrukturen und Ge-
schäftsprozesse an, um die demografischen Herausforderungen 
zu bewältigen.
Selbstverwaltung drängt auf Anhebung der Mindestrücklage
Die Finanzsituation der gesetzlichen Rentenversicherung ist trotz 
der schwierigen Wirtschaftslage stabil und der Beitragssatz kann 
2025 bei gesetzlich garantierten Nettorentenniveau von 48 Pro-
zent weiterhin stabil gehalten werden. Burmeister betont, dass der 
Beitragssatz seit nunmehr acht Jahren in Folge unverändert 18,6 
Prozent betrage und die Rentenanpassung zum 1. Juli 2025 mit 
3,74 Prozent deutlich über der Inflationsrate von 2,1 Prozent liege, 
was ein Zugewinn an Kaufkraft bedeute. Die Demographie werfe 
aber zunehmend längere Schatten. Mit Blick Richtung Berlin war 
auf der Vertreterversammlung daher der deutliche Appell an die 
Politik zu hören, dass das große Rentenpaket in dieser Legisla-
turperiode auch eine langjährige Forderung der Selbstverwaltung 
verwirklichen muss. „Wichtig ist die Anhebung der Untergrenze 
der Nachhaltigkeitsrücklage auf mindestens 0,3 Monatsausgaben, 
um die Liquidität bei kurzfristigen Schwankungen dauerhaft zu 
sichern“, bezog sich Burmeister auf eine Gesetzesänderung, die 
bereits von der vorherigen Bundesregierung ins Auge gefasst wor-
den war. Die Wichtigkeit dieser Maßnahme wird untermauert von 
der aktuellen Frühjahrsschätzung 2025 der Expertenrunde der DRV 
Bund, des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales sowie des 
Bundesamtes für Soziale Sicherung, die für die Entwicklung der 
Nachhaltigkeitsrücklage von einem Abschmelzen von 1,57 (Ende 
2024) auf nur noch 0,23 Monatsausgaben bis Ende 2027 ausgeht.
Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2024 können dem Ge-
schäftsbericht der DRV BW unter www.drv-bw.de/gb entnommen 
werden.
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75 Jahre Sozialversicherungsabkommen zwischen der Bun-
desrepublik Deutschland und der Schweiz
Im Rahmen der Vertreterversammlung wurden auch die Themen 
soziale Sicherung, Arbeitsmigration und Arbeitnehmerfreizügig-
keit diskutiert. Anlass war das 75-jährige Jubiläum des ersten 
deutsch-schweizerischen Sozialversicherungsabkommens, auf 
dessen Grundlage seit 60 Jahren die Verbindungsstelle der DRV 
BW fußt. Für Versicherte, die in der Schweiz leben oder dort ar-
beiten und auch Rentenansprüche in Deutschland erworben ha-
ben, ist die Verbindungsstelle eine wichtige Unterstützung. Vor 
dem Hintergrund steigender Standards sozialer Sicherung und 
wachsender beruflicher Mobilität verglichen Gäste beider Länder 
die jeweiligen Sicherungssysteme und stellten Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten fest.

Sana Klinikum Landkreis Biberach

Biberacher Klinikum eröffnet Be-Up Kreißsaal - Neues Ange-
bot für eine selbstbestimmte Entbindung
Das Geburtszentrum am Sana Klinikum Landkreis Biberach setzt 
erneut Maßstäbe in der modernen Geburtshilfe und festigt seine 
Position als Vorreiter für eine individuelle und familienorientier-
te Betreuung. Neben dem bereits etablierten Hebammenkreiß-
saal und dem HypnoBirthing-Zentrum eröffnet Biberach nun als 
erstes Klinikum in der Region einen Be-Up Kreißsaal.
Schwangerschaft und Geburt sind natürliche Prozesse, die von 
Selbstbestimmung, Fürsorge und Vertrauen geprägt sein sollten. 
Das Geburtszentrum im Biberacher Zentralkrankenhaus setzt 
sich dafür ein, dass jede Frau die Entbindung ihres Kindes nach 
ihren eigenen Vorstellungen und Wünschen erleben kann. Mit 
dem Hebammenkreißsaal, der Frauen eine interventionsarme 
Geburt in einer intimen Atmosphäre ermöglicht, dem Hypno-
Birthing-Zentrum, das auf Entspannungstechniken zur mentalen 
Geburtsvorbereitung setzt, und nun dem Be-Up Kreißsaal bietet 
das Sana Klinikum ein umfassendes Spektrum an modernen Ge-
burtsoptionen. „Unsere Philosophie ist es, jeder Frau die Geburt 
zu ermöglichen, die sie sich wünscht – sicher, geborgen, selbst-
bestimmt und im Einklang mit ihrem Körper und ihrer Intuition“, 
so Dr. Dominic Varga, Chefarzt der Biberacher Frauenklinik mit 
Geburtszentrum. „Der Be-Up Kreißsaal ist ein weiterer Meilen-
stein auf diesem Weg und unterstreicht unsere Vorreiterrolle in 
der modernen Geburtshilfe. Wir sind unglaublich stolz darauf, als 
eine der wenigen Kliniken bundesweit die Konzepte Hebam-
menkreißsaal, HypnoBirthing und Be-Up unter einem Dach zu 
vereinen und unseren werdenden Mütter anbieten zu können.“
 
Individuelle Gestaltung für ein persönliches Geburtserlebnis
Bei „Be-Up“ handelt es sich um ein Konzept, dass die individuelle 
Bewegungsfreiheit in den Fokus rückt und die werdende Mutter 
in den Mittelpunkt stellt. Der neu gestaltete Kreißsaal ist somit 
ein Ort, an dem Frauen die Entbindung ihres Kindes aktiv mitge-
stalten und sich ihre eigene, ganz persönliche Geburtsumgebung 
schaffen können. Dafür stehen speziell entwickelte, multifunktio-
nale Ausstattungselemente zur Verfügung, die flexibel kombiniert 
werden können und eine Vielzahl an Gebärhaltungen fördern. So 
kann jede Frau ihre bevorzugte Geburtsposition frei wählen und 
anpassen – etwa im Stehen, Sitzen oder auf allen Vieren. „Ziel 
ist es, die natürliche Aktivität der Frau während der Geburt zu 
fördern und ihr Raum zu geben, auf ihren Körper und ihre Intui-
tion zu hören. Das kann den Geburtsprozess physiologisch un-
terstützen und vermittelt den Frauen gleichzeitig ein Gefühl von 
Kontrolle und Selbstbestimmung“, erklärt die Leitende Hebamme 
Danuta Rothmund.
Ergonomisch geformte und leicht verstellbare Sitzmöglichkeiten 
unterstützen beispielsweise eine aufrechte Haltung und bieten 
gleichzeitig Komfort und Sicherheit. Vertikale Geburtsseile, Tücher 
oder eine Sprossenwand ermöglichen es den Frauen zudem, sich 
während den Wehen und der Geburt in einer aufrechten Position 
zu halten, was den Geburtsweg erleichtern kann. Eine weitere Be-
sonderheit: „Auch die Atmosphäre lässt sich personalisieren. Mit 
farbigen Überzügen und ausgewählten Aromamischungen wird 

aus dem Kreißsaal ein persönlicher Raum des Wohlbefindens.“
Weitere Informationen zum Biberacher Geburtszentrum sowie 
den Angeboten sind online unter www.geboreninbiberach.de 
erhältlich. Interessierte Familien sind zudem herzlich eingeladen, 
sich im Rahmen der monatlichen Geburtsinformationsabende mit 
Kreißsaalführung über die vielfältigen Angebote der Biberacher 
Geburtshilfe zu informieren.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Ferien- oder Minijob - Mit erstem eigenem Geld gleich für 
später vorsorgen
In Baden-Württemberg stehen die Sommerferien vor der Tür. Vie-
le Schülerinnen und Schüler nutzen die freie Zeit, um mit einem 
Ferienjob oder Minijob Geld zu verdienen – sei es für den Füh-
rerschein, Urlaubspläne oder das erste eigene Konto. Was viele 
nicht wissen: Neben dem Zusatzverdienst kann dabei auch der 
Grundstein für die spätere Rente gelegt werden.
Ferienjobs – flexibel und sozialabgabenfrei
Wer als Schülerin oder Schüler in den Ferien arbeitet, wird meist 
zeitlich begrenzt eingestellt. Diese sogenannte kurzfristige Be-
schäftigung darf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage pro 
Kalenderjahr umfassen. Die Höhe des Verdienstes ist dabei egal 
– es fallen keine Sozialversicherungsbeiträge an.
Wichtig für Abiturientinnen und Abiturienten: Nur wer direkt nach 
dem Schulabschluss ein Studium aufnimmt, kann in den Som-
merferien noch als Ferienjobber gelten. Wer hingegen eine Aus-
bildung oder ein Freiwilliges Jahr beginnt, wird rechtlich nicht 
mehr als Schülerin oder Schüler eingestuft – für sie kommt nur 
ein Minijob in Frage.
Minijobs – kleine Abgaben, großer Vorteil
Mit einem Minijob darf das monatliche Einkommen 556 Euro nicht 
übersteigen. Dafür ist die Dauer der Beschäftigung unbegrenzt. 
Im Gegensatz zum Ferienjob ist ein Minijob rentenversicherungs-
pflichtig: Der Arbeitgeber zahlt 15 Prozent des Verdienstes, der 
oder die Beschäftigte 3,6 Prozent. Auf Antrag ist eine Befreiung 
möglich – doch die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg rät davon ab: Jeder eingezahlte Euro zählt. Bereits mit 
kleinen Beiträgen erwerben junge Menschen wertvolle Ansprü-
che – nicht nur für ihre Altersrente, sondern auch für Reha-Leis-
tungen oder eine spätere Erwerbsminderungsrente. Zudem wird 
ein versicherungspflichtiger Minijob vollständig auf die für eine 
Altersrente notwendigen Versicherungsjahre angerechnet. Wer 
langfristig denkt, kann so schon mit 16 Jahren beginnen, Ren-
tenpunkte zu sammeln.

AOK Ulm-Biberach

Gesundheitsgefahr Hitze - Behandlungszahlen im Landkreis 
Biberach auf Rekordniveau
2024 war das wärmste Jahr seit Beginn der Wetteraufzeichnun-
gen. Hitzewellen und Temperaturextreme nehmen zu, ebenso 
wie ihre gesundheitlichen Folgen: Erschöpfung, Kopfschmerzen, 
Kreislaufprobleme, Konzentrationsschwächen, bis hin zum Hitz-
schlag. In besonders heißen Sommern schnellen die Behand-
lungszahlen von Patientinnen und Patienten entsprechend in die 
Höhe, die sich wegen hitzebedingter Erkrankungen behandeln 
lassen müssen.
Eine repräsentative Forsa-Umfrage im Auftrag des AOK-Bun-
desverbands zeigt: Ein Drittel der Bevölkerung fühlt sich durch 
sommerliche Hitze stark oder sehr stark beeinträchtigt – Ten-
denz steigend. Besonders betroffen sind Ältere, Kleinkinder und 
Menschen mit chronischen Erkrankungen. Aber auch junge und 
gesunde Menschen leiden zunehmend unter der Hitzebelastung. 
Die Auswirkungen des Klimawandels auf die Gesundheit werden 
sich in Zukunft weiter verstärken. „Dabei wirken vor allem die 
häufigeren und stärkeren kurzfristigen Temperaturschwankun-
gen belastend auf den menschlichen Körper“, sagt Dr. Sabine 
Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Biberach. 
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Im Landkreis Biberach ist die Zahl, der wegen Hitze ärztlich be-
handelten AOK-Versicherten zwischen 2019 und 2023 um durch-
schnittlich 25,99 Prozent pro Jahr gestiegen. Während in den eher 
gemäßigten Sommern 2020 und 2021 jeweils rund 50 AOK-Versi-
cherte wegen hitzebedingter Beschwerden medizinisch behandelt 
werden mussten, stieg die Zahl der Behandlungen 2022 auf 119 
an. Im besonders heißen Sommer 2023 wurden 145 Versicherte 
wegen gesundheitlicher Probleme durch Hitze ärztlich versorgt 
– mehr als in jedem anderen Jahr seit dem Rekordsommer 2019 
(130 Versicherte). „Diese Entwicklung zeigt, wie stark extreme 
Temperaturen die Gesundheit belasten können und unterstreicht 
die Bedeutung von Hitzeschutzmaßnahmen, insbesondere für 
ältere Menschen, chronisch Kranke und Menschen mit anstren-
genden körperlichen Tätigkeiten“, so Schwenk.
Viele Menschen leiden bei Hitzeextremen an Abgeschlagenheit, 
Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Schwindel oder Übelkeit. Für 
gesunde Erwachsene gibt es bei normaler Lebensführung und 
ausreichender Flüssigkeits- und Nahrungsaufnahme auch bei 
längeren Hitzewellen in der Regel keine gesundheitlichen Gefah-
ren. Ältere Menschen und Menschen mit eingeschränkter Anpas-
sungsfähigkeit können aber durch Hitze gesundheitliche Prob-
leme bekommen. Dabei spielen nicht nur Vorerkrankungen eine 
besondere Rolle. Neben Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und Erkrankungen des zentralen Nervensystems, können auch 
Medikamente sowie der Konsum von Drogen und Stimulantien, 
wie Alkohol und Koffein, Einfluss auf die Anpassungsfähigkeit 
des Körpers nehmen.
Besonders wichtig sei es, Warnsignale des Körpers ernst zu 
nehmen. „Bei Hitze ist Schonung kein Zeichen von Schwäche, 
sondern ein kluger Schutzmechanismus“, so die AOK-Geschäfts-
führerin. Gerade bei Temperaturen über 30 Grad sollten Aktivi-
täten in die kühleren Morgenstunden verlegt, Wege im Freien re-
duziert und körperliche Belastung vermieden werden. Klassische 
Schutzmaßnahmen wie leichte Kleidung, ausreichend Flüssigkeit, 
geschützte Aufenthaltsorte im Schatten und gut geplante Tages-
abläufe bleiben dabei unverzichtbar.
Information, Beratung und Unterstützung
Die AOK informiert mit einem umfangreichen Online-Angebot über 
die gesundheitlichen Folgen von Hitze: www.aok.de/pk/hitze-
schutz. Bei Fragen zu den Themen Hitze und Hitzeschutz stehen 
die medizinischen Expertinnen und Experten von AOK-Clarimedis 
täglich rund um die Uhr unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800 1 265 265 zur Verfügung.

Sonstiges - Umlandgemeinden

St. Elisabeth-Stiftung

Event im Rahmen des 25-jährigen Bestehens der St. Elisa-
beth-Stiftung - Viel Unterhaltung beim Heggbacher Sommerfest
Auf Hochtouren laufen die Vorbereitungen für das traditionelle 
Heggbacher Sommerfest, das in diesem Jahr am Samstag, 12. 
Juli, von 14 bis 19 Uhr im Rahmen des 25-jährigen Bestehens 
der St. Elisabeth-Stiftung stattfindet. Wie jedes Jahr treten 
die Heggbacher Trommler gleich nach der Andacht auf. Da-
nach sorgen der Singer-Songwriter Valentin Koch sowie der 
Musikverein und der Akkordeonspielring aus Mettenberg für 
die musikalische Unterhaltung.
Im Zentrum des Geschehens steht wie immer der Heggbacher 
Marktplatz, auf dem sich das bunte Treiben mit Musik und Akti-
onen ausbreitet. Start ist aber zunächst mit einer Andacht um 14 
Uhr in der Kirche. Gleich anschließend zeigen die Heggbacher 
Trommler auf dem Marktplatz ihr Können, bevor eine Coverband 
im Haus Martin weiter für Stimmung sorgt. Ebenfalls mit Unterhal-
tungsprogramm geht es im Haus Bernhard mit dem Akkordeons-
pielring Mettenberg sowie auf dem Marktplatz mit dem Musikver-
ein Mettenberg weiter. Zudem stehen weitere Aktionen rund um 
den Marktplatz auf dem Programm. So gibt es eine Spielstraße 

zwischen Haus Martin und Haus Thomas, ein Airtramp in der 
Turnhalle sowie einen Kinderflohmarkt und Infostände auf dem 
Marktplatz. Bei diesen Infoständen stellt sich auch der Verein der 
Freunde und Förderer der Heggbacher Einrichtungen vor. Neben 
der Präsentation der Werkstatt gibt es auf dem Sommerfest auch 
eine Verkaufsmesse, auf dem die Besucher, die selbst hergestell-
ten Artikel erwerben können.
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MIETGESUCHE

Wir freuenuns auf Sie!

   0 73 51 /299 87 81

 Rufen Sie uns gleich an und vereinbaren einen 

 Schnuppernachmittag inklusive 

          leckerem Ka� ee & Kuchen!

Wir haben wieder 
a‘ Plätzle frei !

Begegnungen auf Augenhöhe

.de

WIR

STELLEN

EIN

Fritschle GmbH · 88524 Uttenweiler · 07374 9200-0
bewerbung@fritschle-baut.de · www.fritschle-baut.de 

* (m/w/d)

• Maurer*

• Vorarbeiter / Poliere*

• Geräteführer*
• Beton- und Stahlbetonbauer*

Die St. Elisabeth-Stiftung in Schemmerhofen sucht 
dich als: 

HILFSKRAFT (m/w/d) 

im Wohngruppendienst
Beschäftigungsumfang zu 80%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos mit der ID 3601 auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

für unsere Praxis
Ruf uns an, schreib eine Email oder komm 
einfach in der Praxis vorbei! 
info@gerd-weiler.com | Tel: 07351 73 123

WIR SUCHEN 
eine Reinigungskraft

Herzliche, ruhige Familie mit Baby sucht ein
liebevolles Zuhause (ab 3 Zimmer) in Warthausen oder Umgebung.
Wir freuen uns über jedes Angebot. Tel.: 0177 3196195
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STELLENANGEBOTE


